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   EDITORIAL

Willkommene Ruhe & 
willkommener Trubel

Ehrlich gesagt habe ich mit einiger 
Unruhe gerechnet, als ich den Artikel 
«Pferd und Wolf» für die letzte Ausgabe 
geschrieben habe. Ich stellte mir Wolfs-
freunde vor, die mir ungehaltene E-Mails 
schreiben und scharfe Stellungnahmen 
schicken, alpine Tierhalter, die sofort här-
tere Massnahmen fordern, und Berichte 
von Rösselern und Hündelern, die schon 
eine oder mehrere Wolfsbegegnungen 
hatten. Doch kein einziger Leserbrief 
traf ein, die Stellungnahmen blieben 
mehrheitlich aus und insgesamt erhielt 
ich nur zwei Reaktionen auf den Artikel: 
eine Gratulation für die journalistische 
Qualität und Faktentreue sowie einen 
Kommentar einer Facebook-Userin, die 
sich eben die blutigen Bilder im «Kavallo» 
gewünscht hätte, auf deren Veröffentli-
chung ich bewusst verzichtete.

Dennoch ist die Ruhe willkommen. Und 
war zum Teil auch beabsichtigt. Ich woll-
te kein kontroverses Thema noch kontro-
verser werden lassen, sondern jedem und 
jeder Fakten liefern, mit denen er oder sie 
sich eine eigene Meinung 
zum Wolf in der Schweiz 
bilden kann. Anschei-
nend ist mir das über das 
gewünschte Mass hinaus 
gelungen.

Wer die Ruhe bei Streifzügen im Gelände 
liebt, der kommt im Herbst in vielen 
schönen Reitregionen in der Schweiz auf 
seine Kosten. Vorausgesetzt, die Route ist 
nicht ein Online-Hotspot. Wie man Wan-
derritte und längere Ausritte plant, steht 
ebenso im Praxis-Teil dieser Ausgabe wie 
der Artikel von Eva Stainos mit Spartipps 
für ReiterInnen.

Nur mit Ruhe bildet Walter Gegenschatz 
Pferde aus und setzt beim Springsport 
auf die freiwillige Mitarbeit des Partners 
Pferd. Mit ihm gesprochen hat Christoph 
Meier.

Kaum Ruhe hingegen herrscht in der 
Pferdesportszene, wie zahlreiche Veran-
staltungsberichte und Vorschauen auf 
grosse Galas und Turniere belegen. Ich 
hoffe, es hat auch für Ihren Geschmack in 
dieser Ausgabe ausreichend spannende 
Inhalte.
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Schnelle Versorgung mit
Flüssigkeit

Füllt Energie auf 

Unterstützung für ein gesundes 
Verdauungssystem

GRAEUB
a LIVISTO company

Erhältlich bei  
Ihrem Tierarzt 
oder in 
ausgewählten
Onlineshops 

https://www.graeub.com/de/livisto/species/dogs/dogs.html
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24
Studien  
zu Pferdeethik
Hyperflexion, Nach-
haltigkeit, Entschei-
dungen am und 
zum Lebensende:  
Es herrschte The-
menvielfalt am Kon-
gress «Discussing 
Equine Ethics».

6	 Bronze für Lang
	� Christine Lang und ihr 

zehnjähriger Wallach Cooper 
ritten auf den dritten Platz 
am Eventing European Cup in 
Lausanne.

8	 Swiss Paso Fino Classics
	� Alljährlich treffen sich die 

Freunde der feinen Gangpfer-
de aus Südamerika.

9	 Zurich Youth Masters
	� Gleich die erste Austragung 

war voller Emotionen und 
sportlicher Höhepunkte 
und beste Werbung für den 
Springsportnachwuchs.

12	 Regionale SM Avenches
	� Stéphanie Despont gewinnt 

die Regionale Schweizer-
meisterschaft Springen in 
Avenches.

14	 Rennverein Aarau
	� Bereits ist der letzte Renntag 

auf dem Aarauer Schachen 
wieder Geschichte.

16	 CS Humlikon
	� Der Neustart des beliebten 

Springturniers im Zürcher 
Weinland ist gelungen.

18	 MEM Islandpferde
	� Lisa Staubli holt Meistertitel.

20	 Freiwillige Kooperation
	� Walter Gegenschatz springt 

Pferde ganz ohne Kopfstück 
und manchmal auch ohne 
Sattel. Christoph Meier hat 
den  Parelli 6*-Master-In
struktor Walter Gegenschatz 
interviewt.

24	 Ethik in der Pferdehaltung
	� An der Universität Frei-

burg fand ein zweitägiger 
Kongress «Discussing Equine 
Ethics» mit Akteuren der 
Pferdebranche aus aller Welt 
statt. Wir veröffentlichen 
einige der Referatszusam-
menfassungen.

AKTUELL AKTUELL BLICKPUNKT

Vorschauen mit Bild: blau markiert
Bildquellen auf den jeweiligen 
Artikelseiten

Titelbild:
Auf dieser Ausgabe prangt Platz zwei, Nicole Griesser mit ihrem 26-jährigen belgischen 
Reitpony «Top Artist». Mehr zu den beiden und zum Cover-Contest auf Seite 29.

20 Walter Gegenschatz
 «Ich lernte über Jahre, Pferd und Reiter so zu nehmen, wie 
sie sind – mit ihren aktuellen Stärken und Schwächen.»

39
So bleiben  
Langohren gesund
Tierärztin Verena Bracher 
über die Haltung von 
Eseln und Mulis, typische 
Krankheiten und wie 
man sie vermeiden kann 
sowie Fallbeispiele aus 
der Tierklinik Leimental.
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Im Herbst den Sommer nachholen
Irgendwie war der Sommer 2022 
einfach zu heiss und zu beviecht. 
Vor lauter Flucht vor der Hitze und 
den Stechbiestern blieben lange 
Ausritte oder gar Wanderritte auf 
der Strecke. Doch aufgeschoben ist 
nicht aufgehoben.

48

Editorial
Zum beiliegenden Poster
Mode-Spezial
Swiss Skills
Agenda
Vorschauen
TV-Tipps
Preisrätsel
Marktnotizen
Impressum
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37
54
61
67
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72
74
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34	 Equines Corona-Virus
	� Schweizer Studie zum Aus-

bruch der Equinen Corona-
virus-Krankheit bei adulten 
Pferden vor Kurzem veröffent-
licht.

39	 Eselkrankeiten
	� Dr. med. vet. Verena Bracher: 

«Esel und Mulis sind, wenn 
korrekt gehalten, wunderbare 
langjährige Familienmitglie-
der, die neugierig und für viel 
Spass zu haben sind.»

44	 Budget Rider
	� Alle Pferde haben eins ge-

meinsam: Sie sind teuer im 
Unterhalt. Wie können wir als 
Rossbesitzer clever haus-
halten und unser Budget 
schonen?

48	 Fall is coming
	� Der Herbst mit angenehmen 

Temperaturen, bunten Wäl-
dern, klarer Luft und warmem 
Licht ist die Gelegenheit für 
längere Touren.

62	 Michael Racheter
	� �Die Arbeit mit den Pferden ist 

für den angehenden Pferde-
fachmann weit mehr als ein 
Hobby, das zum Beruf wurde.

IN DIESER AUSGABEPRAXIS
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58	 Begleithund BH
	� �Beginn einer Serie mit Porträts 

von Hundesportarten. Begleit
hundeprüfungen gelten 
vielerorts als Sporteinstieg.

HUNDE

Recyclen statt  
neu kaufen
Die angespannte 
wirtschaftliche 
Lage und die 
Teuerung zwingt 
uns Rösseler, den 
Gürtel enger zu 
schnallen. «Kaval-
lo» hat Spartipps 
gesammelt.

44 62
Ausbildung zum 
Pferdefachmann
Wenn Michael 
Racheter dieses 
Lehrjahr abge-
schlossen hat, 
liegen fünf Jahre 
Ausbildung zum 
Pferdefachmann 
hinter ihm.

mailto:redaktion@kavallo.ch
mailto:anzeigen@kavallo.ch
mailto:kavallo@kromerprint.ch
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Vom 24. bis 28. August 2022 tra-
fen sich die besten europäi-
schen Nachwuchsreiterinnen 

und -reiter am ersten «Zurich Youth 
Masters» im Horse Park Zürich-Diels-
dorf. Während fünf Tagen wurden auf 
der Turnierarena des 5000 Quadrat-
meter grossen Springplatzes 25 inter-
nationale Prüfungen für junge Aktive 
in vier Altersklassen von 12 bis 25 Jah-
ren ausgetragen. Dazu gehörten auch 
ein CSIO mit Nationenpreisen in den 
Kategorien Children (U14) und Junio-
ren (U18) als Qualifier für den FEI Jum-
ping Nations Cup™ Youth Final. Die 
Veranstaltung stand unter dem 
Patronat der «Suisse Youth Jumping 
Academy» SYJA und wurde neben 
zahlreichen Verbands- und Prüfungs-
sponsoren von den Hauptsponsoren 
BDO Schweiz, Grand Hotel Les Trois 

Gleich die erste Austragung der 
internationalen «Zurich Youth 
Masters», welche vom 24. bis 28. 
August 2022 im Horse Park 
Zürich-Dielsdorf durchgeführt 
wurden, war voller Emotionen und 
sportlicher Höhepunkte und beste 
Werbung für den Schweizer 
Springsportnachwuchs.

Von Pedro Mor  
Fotos Katja Stuppia, www.stuppia.com

Rois und Tommy Hilfiger Equestrian 
unterstützt. 

Die insgesamt über 900 Starts ver-
liefen reibungslos und wurden von 
viel Publikum aus dem In- und Aus-
land auf den beiden Tribünen und der 
Terrasse der grossen Festwirtschaft 
verfolgt. Rund 170 Jugendliche aus 
zwölf Nationen waren mit insgesamt 
313 Pferden nach Zürich gereist, da-
von 77 aus der Schweiz, 29 aus Italien, 
26 aus Deutschland, weitere aus Belgi-
en, Dänemark, Frankreich, Finnland, 
Griechenland, Monaco, den Nieder-

>>

Heimsieg und starke Erfolge 
des Schweizer Nachwuchses

Heimsieg im Nationenpreis: Schweizer 
Junioren-Team mit (v. l.): Jeanne Paradis 
(Imperium), Lou Puch (Leave the Light on), 
Anna Siegmann (PB Stagenta) sowie Linus 
Hanselmann (Quiamant) und Equipenche-
fin Conny Notz, vor Monaco und Frankreich.

http://www.stuppia.com
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landen, Österreich sowie Reiter aus 
Kanada und Liechtenstein.

Schweiz gewinnt «FEI Jumping 
Nations Cup™ Youth»
Das Publikum im Horse Park Zürich-
Diesdorf (CH) erlebte bei der Premiere 
des «Zurich Youth Masters» vier aufein
anderfolgende spannende Runden im 
internationalen FEI Jumping Nations 
Cup™ Youth. In den beiden Nationen-
preisen in den Kategorien Children 
(U14) und Junioren (U18) konnten die 
Heimteams der Schweiz zuschlagen. 
Für das Children-Team unter Equipen-
chefin Conny Notz gingen die vier 
Pferd-Reiter-Paare Laura André (Coosa-
wattee), Elias Laky (Loretta van het 
Mettenhof), Noah Pfyffer von Altisho-
fen (Rock de Vains) sowie Victoria 
Scherbakov (Delicate Histoire) an den 
Start. Punktegleich mit Italien er-
reichte die Schweizer Equipe mit ei-
nem Total von zwölf Strafpunkten den 
zweiten Platz. Das Siegerteam aus 
Frankreich totalisierte vier Punkte.

Sogar noch besser lief es für das 
Schweizer Junioren-Team mit Linus 
Hanselmann (Quiamant), Jeanne Para-
dis (Imperium), Lou Puch (Leave the 
Light on) sowie Anna Siegmann (PB 
Stagenta). Nach der ersten Runde be-
fand sich das Schweizer Team gemein-
sam mit Frankreich auf dem zweiten 
Platz. In Führung lag die Equipe aus 
Monaco, welche lediglich mit drei Rei-
terinnen und somit ohne Streichresul-
tat zum Start antrat. In einem span-
nenden zweiten Umgang gelang es den 
Schweizern dann, die Monegassen zu 
überholen, weshalb sie sich am Schluss 
als Sieger vor Monaco und Frankreich 
feiern lassen konnten. Damit qualifi-
zierten sich die beiden Schweizer 
Teams auch für den Nationenpreis
final, welcher vom 20. bis 25. Septem-
ber in Kronenberg (NED) stattfindet.

Schweizer Schwestern-Doppel-
sieg im Pony-GP 
Der Grand Prix der Ponyreiter endete 
mit einem Schweizer Doppelsieg. Die 
beiden Schwestern Ellie Quiquerez auf 
Rahan D’Hurl’Vent und Mya Quiquerez 
auf Ciceron Fever Well’s belegten den 
ersten bzw. den zweiten Platz. Dritte 
wurde die Deutsche Cecilia Huttrop-
Hage auf Caramello. Bei den Children 

schaffte es zur Freude des heimischen 
Publikums Malin Cavegn mit James im 
GP auf den ausgezeichneten dritten 
Platz. Dies hinter der Französin Melina 
Bouillot (Canabis d’Albain) und dem 
Belgier Lars Verschueren (Sublime van 
de Lindehoeve Z). 

Im Grand Prix der Junioren knapp 
hinter den Podest, nämlich auf einen 
ausgezeichneten vierten Platz, schaff-
te es Lou Puch mit Leave the Light on. 
Puch erhielt als beste Schweizerin in 
dieser Prüfung eine der begehrten 
Wildcards für die Longines CHI Clas-
sics Basel im Januar 2023.

GP-Sieg und Wildcard-Gewinn 
für Timo Heiniger
Im abschliessenden und mit 15 000 
Euro dotierten Grossen Preis der 
Grand Hotels «Les Trois Rois» der Kate-
gorie U25 konnte der Schweizer Timo 
Heiniger mit dem Holsteiner Wallach 
Connor Ege den Sieg vor heimischem 
Publikum für sich beanspruchen. Im 
spannenden Stechen verwies er Lea-
Sophia Gut (GER) auf Canturia 2 auf 
den zweiten Platz, Dritte wurde Marti-
na Simoni (ITA) auf Dalvaro 2. Pech 
hatte Schweizer WM-Reiter Edouard 
Schmitz mit Babylone des Erables, der 
mit zwei Abwürfen den vierten 
Schlussrang belegte. Mit seinem Sieg 
sicherte sich Timo Heiniger eine Wild-
card für den CHI Genf, welcher im De-
zember ausgetragen wird.

«Zurich Youth Masters» zur 
Tradition werden lassen
«Der riesige Aufwand hat sich ge-
lohnt», betonte Yves von Ballmoos, Ini-
tiant und Turnierdirektor, in einem 
ersten Fazit kurz nach Ende des ersten 
internationalen Nachwuchsspringtur-
niers in der Deutschschweiz seit 20 
Jahren. «Wir sind sehr zufrieden mit 
dem Verlauf und auch froh, dass die 
über 900 Starts so reibungslos verlie-
fen. Und wir blicken mit grosser Freu-
de auf fünf Tage voller Emotionen und 
sportlicher Höhepunkte zurück. Dass 
gleich bei der Premiere die Schweizer 

Zweiter Platz für die Children-Equipe im 
CSIO-CH mit (v. l.): Laura André, Noah 
Pfyffer von Altishofen, Equipenchefin 
Conny Notz, Elias Laky und Victoria 
Scherbakov.
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Junioren den prestigeträchtigen Natio-
nenpreis gewannen und die Children 
Zweite wurden, ist natürlich ein gross-
artiges Highlight, das mich auch ganz 
persönliche riesig freut.»

Und weiter sagt Yves von Ballmoos: 
«Wir haben seitens der Aktiven, deren 
Eltern, Trainern, Funktionären und 
auch von vielen Zuschauern bereits 
viele Rückmeldungen und Kompli-
mente erhalten und sind überzeugt, 
einen ausgezeichneten Rahmen für die 
besten Nachwuchsreiter in der Schweiz 
und in Europa geschaffen zu haben. 
Von organisatorischer Seite gibt es si-
cher noch einiges zu optimieren, aber 
das ist normal. Für mich war es jedoch 
das Highlight, das Glück in den Augen 
der jungen Reiterinnen und Reiter und 
deren Umfeld zu sehen. Und das ‹Zu-
rich Youth Masters› wäre nicht mög-
lich ohne die ausserordentliche und 
grosszügige Unterstützung durch alle 
unsere Supporter, Partner und Sponso-
ren sowie das freiwillige und ehren-
amtliche Engagement der vielen Hel-
fer und Funktionäre. Ihnen gehört un-
ser besonders herzliche Dank, und wir 
hoffen sehr, für die nächste Austra-
gung im 2023 und auch in der Zukunft 
auf sie zählen zu dürfen. Denn unser 
Ziel ist es, dieses Turnier zu einer Tra-
dition werden zu lassen.» 

Rekordergebnis an der 29. 
Suisse-Elite-Fohlenauktion 
Nicht nur das «Zurich Youth Masters» 
wurde zum ersten Mal ausgetragen, 
auch führte der Verein Schweizer 
Sportpferde «VSS/ACSS» die 29. Suisse-

Elite-Fohlenauktion erstmals hybrid 
durch. Das Konzept «Zucht und Sport 
an einem Ort» war ein Riesenerfolg. 
Im internationalen Ambiente des «Zu-
rich Youth Masters» mit hervorragen-
den Bedingungen im Horse Park Zü-
rich-Dielsdorf konnte der VSS in Zu-
sammenarbeit mit dem Concours-OK 
einen stilvollen Anlass auf die Beine 
stellen. In der Turnierarena, wo tags-
über Nachwuchssport austragen wur-
de, fanden am Samstagabend unter 
Flutlicht und vor vollbesetzten Rän-
gen spannende Bieterduelle im Aukti-
onsring statt. Während der Hybrid-
Auktion wurde der Grossteil der Gebo-

te vor Ort in der Arena abgegeben, 
nicht wenige erfolgten jedoch auch 
über die Onlineplattform sowie einige 
am Telefon. Die 29. Suisse-Elite-Foh-
lenauktion in Dielsdorf schloss unter 
Auktionator Beat von Ballmoos mit 
einem Rekordergebnis ab und konnte 
die grosse Mehrheit der Fohlen zu ei-
nem sehr guten Preis zugeschlagen. 
Bei einem Durchschnittspreis von 
13 354 Franken über 24 Fohlen war 
Diamantina ZSH CH mit 30 000 Fran-
ken die Preisspitze.�

Alle Resultate Zurich Youth Masters un-
ter: www.youth-masters.ch/programm

Abklatschen nach dem Doppelsieg im 
Pony-GP. Die beiden Schwestern Ellie 
Quiquerez auf Rahan D’Hurl’Vent und Mya 
Quiquerez auf Ciceron Fever Well’s. (oben)

Lou Puch mit Leave the Light on. Puch 
erhielt als beste Schweizerin im GP der 
Junioren eine der begehrten Wildcards für 
die Longines CHI Classics Basel im Januar 
2023. (unten)

http://www.youth-masters.ch/programm



